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Kostenlose Beratung vor Ort für Klärwerke 

(Radolfzell/Bottrop) Pumpen-Spezialisten der Allweiler AG beraten 
bundesweit Kläranlagenbetreiber und Klärwerksnachbarschaften 
kostenlos vor Ort. Im Zentrum stehen die optimale Nutzung von 
Abwasserpumpen und die Erkennung von möglichen 
Einsparpotenzialen. Die Aktion ist bis Mitte 2008 befristet. 

Wie können Pumpen für die Wasser- und Abwasserförderung möglichst 
kostengünstig betrieben werden? Mit einer kostenlosen Aktion will der 
Pumpenhersteller Allweiler AG Klärwerken Hinweise für den effizienten 
Einsatz von Pumpen geben. Dies umfasst die Energiekosten ebenso wie 
die Kosten für Ersatzteile und Wartung. Dr. Michael Matros, Vorstand 
der Allweiler AG: "Für Allweiler stehen Gesamtkosten einer Pumpe für 
den Betreiber im Vordergrund. Mit dieser Aktion zeigen wir den 
Klärwerksbetreibern, was sie selbst für niedrige Betriebs- und 
Wartungskosten ihrer Pumpen tun können." 

Der Hersteller greift auf jahrzehntelange Erfahrungen aus Hunderten von 
Klärwerken zurück. Hierbei zeigt sich, dass während des jahrelangen 
Betriebs in den Strom- und die Ersatzteilkosten die größten 
Einsparpotenziale stecken. Neben Vorträgen und Schulungen zum 
Thema Kosteneinsparung und Energieeffizienz bietet Allweiler auch die 
Bestandsaufnahme und Analyse der in den Anlagen eingesetzten 
Pumpen an. In erster Linie sollen dabei den Wirkungsgrad der 
vorhandenen Pumpen erhöht und damit die Stromkosten gesenkt 
werden. Auch bewährte Verfahren, um den Ersatzteilbedarf zu 
optimieren und die Lagerkosten für Ersatzteile zu vermindern, bietet 
Allweiler an. Schließlich werden auch individuelle Beratungen bei 
Problemfällen durchgeführt. Gemeinsames Ziel ist immer, dem Betreiber 
praxisbewährte Hinweise zu geben, mit denen er seine Betriebskosten 
senken und den Einsatz seiner Pumpen optimieren kann. 

Betreiber von Klärwerken und Klärwerksnachbarschaften können sich 
formlos bei Heike Gerschermann (Tel. 02045-966650, Email 
h.gerschermann@allweiler.de) über weitere Einzelheiten informieren und 
Terminwünsche äußern. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die Allweiler AG ist der älteste deutsche Pumpenhersteller (gegr. 1860) und 
europäischer Markt- und Technologieführer bei Kreisel-, Propeller-, Schraubenspindel-, 
Exzenterschnecken-, Zahnrad-, Kreiskolbenpumpen und Mazeratoren sowie 
Schlauchpumpen. Die Allweiler AG besitzt eine eigene Gießerei und erstellt 
betriebsfertige Brennstoff-, Schmieröl- und Spülwasseranlagen. In Deutschland hat die 
Allweiler AG ihren Hauptsitz in Radolfzell am Bodensee und eine bedeutende 
Produktionsstätte in Bottrop. Seit 1998 ist die Allweiler AG Teil der Colfax Corp. die 
weltweit führend in der Herstellung von Pumpen ist. 
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